
Herr Warlies erläuterte nochmal die aus seiner Sicht notwendige und wichtige Sanierung des 
gegenständlichen Spielplatzes Tivoli. Für ihn müsse das Vorhaben möglichst noch dieses 
Jahr umgesetzt werden und nicht erst, wie geplant, 2023/2024. 
 
Herr Westphal-Garken erklärte, dass die Sanierung der Spielplätze ohnehin priorisiert werde, 
und es im Übrigen keine Mittel gebe. Im Übrigen gebe es auch Spielplätze, bei denen eine 
Sanierung notwendiger sei.  
 
Frau Bühse verwies auf den kritischen Haushalt 2020/2021. Gegenständliche Mittel seien im 
Haushalt nicht vorgesehen. Im Übrigen sei es auch nicht erforderlich, diesen Spielplatz im 
Verhältnis zu anderen vorzuziehen.  
 
Sodann ließ Herr Krampfer über die Vorlage abstimmen. 
 
Beschluss: 

1. Der Planungs- und Umweltausschuss beauftragt die Verwaltung, die Um- und Neugestal-
tung des innenstadtnahen Spielplatzes Tivoli, wie im „Kinderspielplatzentwicklungskon-
zept“ vorgesehen, in 2021 vorzunehmen. 

 
2. Die Verwaltung beteiligt den Kinder- und Jugendbeirat der Stadt Neumünster. 
 
3. Die Verwaltung bewertet die Klimarelevanz nach Maßgabe der städtischen Leitlinie. 
 
4. Die Verwaltung beantragt die Finanzmittel für den kommenden Doppelhaushalt 2021/22. 
 
Abstimmungsergebnis: 

Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 9 
Enthaltung: 0 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt.  
 
Endg. entsch. Stelle: Planungs- und Umweltausschuss 
 


